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arbeitungsplätze in «Sammeln, Aufarbei-
ten und Verteilen von Rundholz als breit-
gefächertes Sortiment an Holzhandel,
Holzbe- und -Verarbeitung oder Sam-
mein, Aufarbeiten und Einteilen in
wenige Spezialsorten für deren gezielte
Verwertung in unmittelbar angeschlosse-
nen Holzbearbeitungsbetrieben». Bei der
Planung dieser Plätze ist die gesamte Pro-
duktionskette vom Wald bis zum Ver-
braucher zu betrachten und in besonderer
Weise auf die Beschaffung der für die
Auslastung der Kapazität notwendigen
Holzmenge und die Wahl des Standorts
zu achten. Im Falle von Kalamitäten
stellt auch der zentrale Aufarbeitungs-
platz eine Kapazitätsreserve dar, aller-
dings sind mobile Lösungen beweglicher.
Eine dem zentralen Aufarbeitungsplatz
vergleichbare mobile Lösung ist bisher
jedoch nur im österreichischen Holzernte-
zug verwirklicht.

Nach einer kurzen Diskussion verschie-
dener Modelle von zentralen Aufarbei-
tungsplätzen, der Auswirkungen auf die
Waldarbeiter und der Sortierung werden
die Rationalisierung der Arbeiten am
Hiebsort und auf dem Holzplatz und die
Probleme der Rundholzversorgung als
wichtigste Motive für die Errichtung

Bund

Das Departement des Innern hat als
wählbar an eine höhere Forstbeamtung
erklärt: lo/mnn Peter Pfos/f, yon
Haslen GL.

Der am 30. Oktober 1973 verstorbene
frühere Direktor der Eidg. Anstalt für das
forstliche Versuchswesen, Prof. Dr. Hans
Burger, hat in seiner letztwilligen Verfü-
gung den Forschungsfonds der EAFV mit
einem Betrag von rund 100 000 Franken
bedacht.

eines zentralen Platzes genannt. Daraus
folgen als Schwerpunktaufgaben beim Be-
trieb des Platzes:
— die Organisation des Arbeitskräfteein-

satzes,
— die Rationalisierung des Arbeits-

ablaufs,
-— die Rundholzversorgung für gestei-

gerte Kapazitäten und
— die Steuerung des Rundholzabsatzes.

Der zentrale Aufarbeitungsplatz
nimmt in der Produktionskette eine
«Schlüsselstellung mit Verbindungen zu
Rohholzlieferanten und Holzverwertern
ein» und kann daher als Ausgangspunkt
für die Entwicklung neuer Kooperations-
formen zwischen Forst- und Holzwirt-
schaft dienen. Dies zeigt sich an den Trä-
gern von zentralen Aufarbeitungsplätzen,
nämlich Holzhändlern, Holzbearbeitungs-
betrieben, Holzverarbeitungsbetrieben,
Forstwirtschaftsbetrieben (allein oder in
Kooperation mit anderen Bertieben) oder
Forstwirtschaftsbetrieben integriert mit
holzbearbeitender Industrie. In den ersten
beiden Fällen dient der Platz der Holz-
handels- bzw. der Versorgungsfunktion,
in den letzten beiden Fällen der Rationa-
lisierung der Holzaufarbeitung.

77. Pf. Pfö/fe

Hochschulnachrichten

ETH Zürich
Forstingenieur Dr. Pentti Poifco-Poke/a

wurde für seine vorzügliche Doktorarbeit
«Die Schaftformfunktion der Fichte und
die Bestimmung der Sortimentsanteile am
stehenden Baum» eine Prämie nebst der
Silbermedaille zuerkannt.

Ausland

Dänemark

Das dänische Institut für Forsttechnik
organisiert im September 1974 eine De-
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monstration von Forstmaschinen und -ge-
raten sowie Arbeitsmethoden. Auskunft
erteilt das Skovteknisk Institut, Vester
Voldgade 86, DK-1552 Kopenhagen V.

Österreich

Ösferreicfrisclie i/o/zmesse

Die 23. Österreichische Holzmesse fin-
det dieses Jahr vom 10. bis 18. August in
Klagenfurt statt. Auf einer Ausstellungs-
fläche von 120 000 Quadratmetern infor-
mieren 1600 Aussteller aus 30 Staaten über
ihre neuesten Erzeugnisse. Eine Bauschrei-
nerei und ein Sägewerk im Betrieb geben
einen Überblick über den letzten Stand
der Technik auf diesen Gebieten. Die

Forst-Sonderschau 1974 ist auf das im
Rahmen der Messe stattfindende Sympo-
sium «Mehr Holz durch Düngung — auch
im Gebirgswald» thematisch abgestimmt
und zeigt unter anderem eine Gegenüber-
Stellung von gedüngten und ungedüngten
Kulturen. Das Symposium selbst findet
vom 12. bis 14. August statt. Eckmüller
(Österreich), Gussone (BRD), Moser (Öster-
reich), Huikari (Finnland) und Pollan-
schütz (Österreich) referieren über fol-
gende Themen: Walddüngung in Mittel-
europa; Technik der Walddüngung; Dün-
gung in Skandinavien und Düngungsver-
suche in Österreich. Am letzten Sympo-
siumstag ist eine Exkursion vorgesehen.

Weitere Auskünfte erteilt die Österrei-
chische Handelskammer in der Schweiz,
8008 Zürich, Telephon (01) 32 83 13.

ScJweizen'scfter Forsivere/n — Société /oresiière suisse
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